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AUeneſte Ereigniſſe
Ueber die bei der Paroleausgabe im Zeughauſe vom Kaiſer an die
Offiziere gehaltene Anſprache wird jetzt das Weſentlichſte bekannt

Von Jntereſſe iſt das Telegramm des Kaiſers an Präſident Rooſevelt
anläßlich des Chicagoer Brandunglücks

Mit der Beiſetzung der beim Brande des JroquoisTheaters in Chicago
ums Leben Gekommenen wurde am Sonnabend begonnen

Die kritiſche Lage in Oſtaſien

Halle 4 Januar
Bikomte Hayaſchi der japaniſche Geſandte am Hofe von

St James erwies laut Meldung des B aus London dem
Korreſpondenten dieſes Blattes am 29 Dezember den Vorzug ihn zu em

pfangen um auf ſeine Bitte dem deutſchen Publikum einmal eine
authentiſche Beleuchtung der kritiſchen Lage in Oſtaſien ſo wie ſie ſich
den maßgeblichen Perſönlichkeiten des japaniſchen Jnſelreichs darſtellt zuteil

werden zu laſſen Der Korreſpondent berichtet
Können Sie mir ſagen Erxzellenz wie es kommt fragte ich daß

man auf dem Kontinent beſonders in Deutſchland und Frankkeich der
friedlichen Entwicklung im fernen Oſten ſo ſehr ſicher zu ſein ſcheint und
die hier herrſchende peſſimiſtiſche Auffaſſung mit einer gewiſſen Gering
ſchätzung behandelt Jſt der zuverſichtliche Optimismus jenſeits des Kanals
nicht übertrieben

Jch glaube der Peſſimismus iſt erſt recht übertrieben meinte der
Geſandte Zu einer hoffnungsloſen Auffaſſung zu der Anſicht daß der
Krieg geradezu unvermeidlich ſei liegt keinerlei vernünftiger Grund vor
Natürlich iſt ein Konflikt det Anſprüche Rußlands und Jaßans vörhanden

das geht daraus hervor daß Verhandlungen zwiſchen beiden ſchweben
Wenn beide Länder auf dem beſtehen was ſie als ihre Anſprüche erklärt
haben dann natürlich wäre eine friedliche Löſung unmöglich Aber das
braucht nicht der Fall zu ſein Beide werden wohl etwas von ihren
Anſprüchen aufgeben und ſo wird hoffentlich ein Kompromiß zu ſtande
kommen

Haben Exzellenz vielleicht fragte ich weiter in den heutigen eng
liſchen Blättern ein aus Berlin hierher telegraphiertes Jnterview des

Petersburger Korreſpondenten des Berliner Lokal Anzeigers mit einem
ruſſiſchen Staatsmann geleſen in welchem der letztere erklärte eine end
giltige friedliche Löſung ſei unmöglich da Rußland nie in ein japaniſches
Protektorat über Korea willigen könne weil dann ſeine Schiffe auf der
Fahrt von Wladiwoſtok nach PortArthur eine Art zweiter Dardanellen
paſſieren müßten Was halten Sie von dieſer Bemerkung

Vikomte Hayaſchi lachte amüſiert Ja meinte er wenn es nur
auf die einſeitigen Wünſche Rußlands ankäme dann müßte Japan
natürlich auf alles Mandſchurei Korea uſw verzichten Wenn man ehe
die Engländer Gibraltar nahmen Frankreich gefragt hätte ob es das zu
geben könnte würde es ebenſo energiſch mit nein geantwortet haben
Rußland darf aber nicht vergeſſen daß wir auch ſchon ſeit einiger Zeit
dort auf dem Flecke ſind ſo zweitauſend Jährchen meinte der

Zwei Frauen
Roman von Anna Hartenſtein

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nun ſtudierte er in den Abendſtunden während Sanng

ueben ihm ſaß und allerhand niedliche Sachen arbeitete
Natürlich er durfte ſich doch vor ſeinem Weibe nicht blamieren
das ſo ſeltſame Fragen tat die ſich förmlich einhakten in die
Seele und nicht Ruhe ließen bis ſie eine ernſte Antwort
gefunden

Jch glaub gar rief er eines Abends völlig überraſcht
aus Du unterrichteſt mich während ich mir immer ein
bildete das ſei umgekehrt der Fall

Sanna ſchaute ihn ernſthaft an Nein Du biſt einer der
guten Lehrmeiſter die immer lernen während ſie lehren

Weihnachten widerſtrahlten die Kerzen noch in zwei blauen
Augen die aus einem kleinen roſigen Geſichten gar verwundert
zu der Herrlichkeit empor ſchauten und zwei winzige Händchen
griffen jubelnd nach den brennenden Kerzen

Die glücklichen Menſchen hätten über dem Kinde faſt die
eigene Beſcherung vergeſſen bis Erich ſein Weib näher zum
Tiſch zog wo er ihr aufgebaut Aber entſetzt ſchaute Sanng
auf die im rotblauen kalten Feuer ſtrahlenden Amethyſten eines
prachtvollen Schmuckes Es waren Steine von auserleſener
Schönheit und beſonderem Feuer die einſt ſeine Mutter getragen
und die er für Sanna neu hatte faſſen laſſen

Um Gotteswillen Erich Für mich Das iſt ja zu ſchön
und koſtbar wozu ſoll ich ſolch herrlichen Schmuck tragen

Die unüberlegte Frage Sannas traf Erich wie ein heftiger
Vorwurf

Jſt s nicht genug daß Du Dich für mich ſchmückſt gab
er erregter zurück als die Sache erforderte

Verwundert ſah ihn Sanng an
Vatürlich für wen ſollt ich mich ſonſt ſchmücken als

für Dich Lieber Ja doch auch für den Vater und unſeren
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Japaner lächelnd und daß wir auch Rechte und Anſprüche dort er
worben haben

Meinen Exzellenz alſo daß nur der Krieg über dieſen Punkt ent
ſcheiden könnte

Ja wenn der Staatsmann der dieſe Erklärung abgegeben hat eine
ausſchlaggebende Autorität für Rußland iſt dann allerdings erwiderte
Vikomte Hayaſchi mit einem vergnügten Lächeln das ſeine Hoffnung auf
größere Nachgiebigkeit ſeitens Rußlands deutlich verriet

Nun ſelbſt angenommen Sie einigten ſich mit Rußland über Korea
ſetzte ich mein Verhör fort wie ſteht es dann mit der Mandſchurei

Die koreaniſche und die mandſchuriſche Frage ſind nicht
zu trennen entgegnete der Geſandte ſchnell und beſtimmt

Und wenn Sie nun zu der gehofften Einigung kommen wird das
Arrangement ein endgültiges der Friede ein dauernder ſein

Das läßt ſich bei ſolchen Völkern wie Korea und China nicht vor
ausſagen meinte der Staatsmann Jn beiden Ländern können uner
wartete Entwickelungen eintreten die es unmöglich machen einem Arrangement
Dauer auf unabſehbare Zeit zu prophezeien

Glauben Erxzellenz daß ein japaniſch ruſſiſcher
europäiſchen Kriege führen könnte

Das intereſſiert uns in Japan nicht war die etwas über
raſchende Antwort wir können nur unſere Jnteteſſen in jenem Weltteil
vor Augen haben Allerdings indirekt würde es uns doch berühren in
dem ein europäiſcher Krieg unſeren bedeutenden Handel mit Europa
ſchädigen würde verbeſſerte ſich Vikomte Hayaſchi nach kurzem Beſinnen

und fuhr fort Wir in Japan wünſchen dringend daß es im Konflikt
falle bei einem Duell zwiſchen Rußland und Japan bleiben möge Alſo
wie geſagt es iſt ja durchaus nicht nötig oder wahrſcheinlich daß es über

haupt zum Kriege kommt

Krieg zu einem

Jch möchte Sie zum Schluß noch um Aufklärung darüber bitten
Exzellenz ob die Japaner irgendwelche ſpezifiſchen Zukunftsträume rück
ſichtlich der Rolle die ſie in Oſtaſien zu ſpielen haben hegen Haben ſie

ein ideales Ziel bas ſich im Anklang an Panſtawismus Pangetmanismus

Panbritannismus etwa als Panjapanismus bezeichnen ließe eine Aus
dehnung der japaniſchen Herrſchaft über Korea und China

Vicomte Hayaſchi ſchien von ſolchen Beſtrebungen nicht viel zu halten
Wir wünſchen natürlich Expanſion ſagte er wo ſie materielle Vorteile

bringt Das iſt einfach eine Sache der kühlen Berechnung Aber die
Vereinigung der ganzen Raſſe zu wünſchen kommt mir beſchränkt vor
Glauben Sie z daß Deutſchland wirklich hofft oder wünſcht alle
deutſchen Länder mit ſich zu vereinigen Oder wie könnte England mit
den Vereinigten Staaten vereinigt werden Ebenſo unausführbar ſcheint
die Vereinigung Japans mit vielen Teilen des chineſiſchen Reiches
Warum ſollen nicht alle Länder der Erde ſich vereinen ohne Rückſicht auf
Raſſen

Politil e Ueberſtuht
Dentfches Reich

Berlin 3 Januar Hofnachrichten Geſtern morgen unter
nahm der Kaiſer mit dem Prinzen Heinrich einen Spaziergang im Tier
garten hatte ſpäter eine längere Unterredung mit dem Reichskanzler Graf
v Bülow in deſſen Palais und hörte dann im Schloſſe die Vorträge des
Staatsſekretärs des Reichsmarineamts und des Chefs des Marinekabinetts

Sonnabend abend fand im Eliſabeth Saal des kgl Schloſſes beim
Kaiſerpaar eine Tafel für die kommandierenden Generale und Admirale ſtatt

Von einer Neujahrsanſprache des Kaiſers bei der Parole
ausgabe weiß der B zu berichten Der Kaiſer hätte ohne den
Forbacher Fall zu erwähnen das Offizierkorps ermahnt die gute Tradition
des Heeres auch durch eine würdige Lebenshaltung fortzuſetzen den
Untergebenen und der Bevölkerung mit gutem Beiſpiel voranzugehen und
die ernſteſte Sorge zu tragen daß die Soldatenmiß handlungen aus
gerottet werden Die T bemerkt dazu Wenn dieſe Meldung
mehr iſt als eine Kombination des B wäre es zu wünſchen
daß die Anſprache in anuthentiſcher Form bekannt gegeben würde Sie
könnte auch außerhalb der Armee nur den günſtigſten Eindruck wecken

Anläßlich des Chicagoer Brandunglücks hat Kaiſer
Wilhelm an den Präſidenten Rooſevelt ein Telegramm vom 31 De
zember datiert gerichtet Es lautet in Ueberſetzung wie folgt Entſetzt
über die Nachricht von dem ſchrecklichen Unglück welches über die Bürger
von Chicago herangebrochen iſt drängt es die Kaiſerin und mich Jhnen
mitzuteilen ein wie tiefes Mitgefühl wir für das amerkaniſche Volk em
pfinden welches in dieſer Woche der Freude ſo grauſam heimgeſucht
worden iſt Jch bitte Sie den Ausdruck unſerer aufrichtigſten Teilnahme
der Stadt Chicago zu übermitteln Vielen Dank für Jhren freundlichen
Brief Möge in den kommenden Jahren die Vorſehung Sie und Amerika
vor Leid und ähnlichen Unglücksfällen bewahren Wilhelm I R

Der Generaladjutant des Kaiſers Generalleutnant
v Moltke Kommandeur der 1 Gardediviſion iſt wie das Militär
Wochenbl mitteilt bis auf weiteres zur Dienſtleiſtung zum Chef des
Generalſtabes der Armee kommandiert Jn verſchiedenen Kreiſen
nimmt man an daß dieſes Kommando für den Neffen des greiſen
Schlachtenlenkers von 1866 und 1870 die Vorſtufe für die ſpätere Nach
folge des jetzigen Generalſtabschefs Grafen Schlieffen bedeutet Herr
v Moltke hat dem Generalſtab ſchon in jüngeren Jahren als Adjutant
ſeines Oheims angehört

Die Einfuhr ruſſiſcher Schweine nach Oberſchleſten iſt nach
agrariſcher Anſchauung eine Sünde die gen Himmel ſchreit Jetzt leſen
wir im Oberſchl Tagebl Die ſchleſiſche Landwirtſchaftskammer hat an
die Regierung eine Petition um gänzliches Verbot der Einfuhr
ruſſiſcher Schweine nach dem Jnduſtriebezirk gerichtet Dieſer Schritt hat
die amtlichen Vertreter von Beuthen Königshütte Kattowitz Myslowitz
Gleiwitz und Zabrze zur Gegenwehr auf den Plan gerufen Am Montag
voriger Woche hat in Beuthen eine diesbezügliche Beſprechung ſtattgefunden
wobet beſchloſſen worben iſt eine Petition im gegenteikigen Sinne
abzulaſſen Die Ausarbeitung der Petition hat Oberbürgermeiſter Dr
Brünning in Beuthen übernommen Die Voſſ Ztg bemerkt dazu
Die Staatsregierung hat ſich bisher geweigert den Agrariern in dieſem
Punkte zu Willen zu ſein Sie weiß zu gut daß ſie durch eine völlige
Sperrung der Grenze die radikalpolniſche und die ſozialdemokratiſche Be
wegung zu einem reißenden Strome anſchwellen laſſen würde Und im
Parlamente würde das Zentrum nicht für eine ſolche Maßnahme zu haben
ſein Die agrariſche Grenzpolitik hat ihm bereits das Reichstagsmandat
für Kattowitz Zabrze und die beiden Landtagsmandate für Kattowitz
BeuthenTarnowitz gekoſtet Ein gebranntes Kind ſcheut das Feuer

Zur Frage der Bureneinwanderung in Deutſch Süd
weſtafrika erfährt das Berl Tgbl daß der deutſche Konſul in
Pretoria Biermann von der deutſchen Regierung beauftragt worden
iſt Hand in Hand mit den engliſchen Behörden alle Einzelheiten feſtzu
ſetzen um eine Bureneinwanderung in die Wege zu leiten Der jetzt in
Europa weilende Burengeneral Van Zyl ſowie verſchiedene andere
eheinalige Burenführer ſind vor einiger Zeit neuerdings mit der Reichs
regierung in formelle Verhandlungen eingetreten und erklären daß mehrere
Tauſend Buren bereit ſind ihre Ueberſiedelung zu bewerkſtelligen Es
iſt wahrſcheinlich daß der Reichstag mit dieſer Angelegenheit ſich be
ſchäftigen wird da den ärmeren Burenfamilien von der deutſchen Regierung
unter gewiſſen Klauſeln eine Subvention in Ausſicht geſtellt worden iſt

Die deutſche Reichsregierung hat angeſichts der Zunahme
der Eheſchließungen ruſſiſcher Untertanen in Deutſchland beim ruſſiſchen
Miniſterium des Jnnern augefragt welche Dokumente erforderlich ſind um
ſolche Ehe auch in Rußland rechtsgiltig erſcheinen zu laſſen Daraufhin
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guten alten Freund Hampel gelt Sie nickte den beiden die
ſich bereits eine behagliche Ecke geſucht fröhlich zu Und
plötzlich ſchien ihr ein guter Gedanke zu kommen

So Schatz halt mal unſer Herzblättel nein ſo
Jhr Männer ſeid doch ſo täppiſch vor lauter Angſt daß Jhr
ſolch ein Püppchen zerbrechen könntet Jch komme gleich wieder

Nach einem Weilchen während Erich einen wahren Jndianer

tanz mit der kleinen Lisbeth auf dem Arme ausführte zu
dem Hampel in greulichen Mißtönen die Glockenpolka pfiff
erſchien Sanna wieder unter der Tür

Ein Ah entfloh dem Munde der Männer Strahlend
die königliche Geſtalt umfloſſen von den ſchweren reichen Falten
des weißſeidenen Brautkleides kam Sanna auf Erich zu

Sanna ſchrie Erich auf wie biſt Du ſchön
Faſt hätte er das Kind fallen laſſen Sanna ſtreckte die

Arme darnach aus und drückte es an ihre Bruſt während
Erich ſie mit dem Geſchmeide ſchmückte andächtig wie ein
Gläubiger ſein Gnadenbild ſchmückt

Mit ſtillem Lächeln ließ ſie ihn gewähren
Jhr Vater ſchüttelte den Kopf Du biſt närriſch Erich

und machſt die Sanna ganz eitel

Meinſt Vater lächelte ſie ſchalkhaft Ja eitel bin ich
ſchon aber auf den Schmuck da und ſie herzte ihr Kind
und ſchmiegte ſich zugleich an den Gatten

Die Stunde aber gebar in Erich den heißen Wunſch ſeine
Frau bewündert zu ſehen auch von anderen Mußte man
iicht glauben er ſchäme ſich Sanngas weil er ſie gleichſam
ſcheu verbarg Er war wie ein Kind dem ſeine kleinen Schätze
plötzlich nicht den unbedingten Wert mehr haben wenn ſie
andere nicht bewundern

Sanna das wußte er trug abſolut kein Verlangen nach
Verkehr und Zerſtreuung er und das Kind waren ihre
Welt Aber er wollte noch mehr für ſie Und eines Tages
ſetzte ſich der zögernde Wille in den raſchen Entſchluß um

Er war in einem der großen feinen Reſtaurants in K
eingekehrt wo er einen Geſchäftsfreund treffen wollte

Ah ſieh da Herr Rothenbucher riefen ihn einige Herren
an die er recht wohl kannte denn er war früher öfter mit
ihnen zuſammengekommen als er auf Wunſch ſeines Vaters
die Harmoniebälle beſuchte

Er ſei wohl Einſiedler oder richtiger Zweiſiedler geworden
hieß es lachend als er ihrer Aufforderung gefolgt und ſich
an ihrem Tiſche niedergelaſſen Man kriege ihn ja gar nicht
mehr zu Geſicht

Erich entſchuldigte ſich mit der Trauer um ſeinen Vater
ſelbſt erſtaunt über dieſe Ausrede Jn Wahrheit hatte er herz
lich wenig ſeines Vaters gedacht der ihn ſicher nie hätte ſo
namenlos glücklich werden laſſen

Ach was hieß es Jhr Herr Bruder war ja mit ſeiner
Gattin auch ſchon auf dem Neujahrsball wollen nur
Jhre Fran Gemahlin in grauſamem Egoismus von keinem
neidiſchen Auge ſehen laſſen

Erich verteidigte ſich lachend und erklärte endlich es ſei
ſchon beſtimmt daß er mit ſeiner Frau zum Oſterballe in die
Harmonie kommen würde

Famos das iſt recht
Das Geſicht Erichs verdunkelte ſich und er war froh a

eben der Herr ins Lokal trat um deſſentwillen er gekommen
Jhm hatte es ſcheinen wollen als ſei der Ausdruck der Freude
von dieſen beiden Herren nicht ganz paſſend doch vielleicht
war er auch was ſeine Frau anbetraf zu empfindlich und ver
letzlich

Aber ſie ſollen ſehen und ſich verwundern über ſeine ſtolze
königliche Sanng ſie ſollen ihn neiden um die herrliche Edel
tanne die wild in den Bergen aufgewachſen Da fiel es ihm
plötzlich während er in ſeinem Einſpänner durch den ſtürmiſchen
Februarabend Pockwa zufuhr ſchwer aufs Herz Was wird
Sanna zu der Ballgeſchichte ſagen Sie hatte neulich als er
einmal die Möglichkeit ausſprach daß ſie Geſellſchaften beſuchen
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gab die ruſſiſche Behörde folgenden Beſcheid Lediglich ſtandesamtlich ge
ſchloſſene Ehen ſind in Rußland ungiltig natürlich nur ſoweit ruſſiſche
Untertanen dabei in Frage kommen Die kirchliche Einſegnung hat in dergemeinſamen Konfeſſion der Eheleute nach dem Ritus ihrer Kirche zu ge
ſchehen Miſchehen werden nur unter beſonderen Vorausſetzungen nachrechtzeitiger Meldung bei der ruſſiſchen Behörde auerkannt u allen
anderen Fällen genügt eine Beſcheinigung über das Nichtvorhandenſein ge
ſetzlicher Ehchinderniſſe die für Evangeliſche Reformierte Griechif
Unierte uſw von der betreffenden Kirchenbehörde für Römiſch Katholiſ
aber von der v auszuſtellen iſt Jeder Ruſſe der im Auslande
eine Ehe eingeht iſt verpflichtet von dem Religionsbekenntnis ſeiner Frau
der Heimatsbehörde Mitteilung zu machen

Orient
Die Geſandtenbenrlaubung in Belgrad

Jn der Wiener Meldung eines ſüddeutſchen Blattes wurde berichtet die
Kabinette in Wien Berlin Petersburg London und Konſtantinopel hätten
der ſerbiſchen Regierung vertranlich mitgeteilt daß ihre Geſandten nicht
mehr an den ſerbiſchen Hof zurückkehren könnten wenn nicht die Königs
mörder aus ihren Stellungen in der Umgebung König Peters und in
der Armee entfernt würden Hierzu erfährt die D aus unter
richteter Quelle daß eine derartige Mitteilung an die Belgrader Re
gierung nicht ergangen iſt Die Geſandten haben einfach ihren Urlaub
angetreten und werden bis auf weiteres nicht auf ihre Poſten zurück
kehren Man hat alſo nachdem der Zar und der öſtreichiſche Kaiſer bei
der Anerkennung König Peters ihre Anſicht über die wünſchenswerte
Haltung des neuen Herrſchers gegenüber den Königsmördern unzweideutig
dargelegt haben dem ſerbiſchen Kabinett keine weiteren Mitteilungen
gemacht welche auf eine Beſeitigung der an der Bluttat beteiligten Offiziere
hinzielen Die Großmächte haben ſich alſo wie bisher einer Einmiſchung
in die inneren politiſchen Verhältniſſe Serbiens enthalten und laſſen durch
das Fernbleiben ihrer Vertreter vom Hofe des ſerbiſchen Königs erkennen
daß ſie nach wie vor auf Erfüllung des kundgegebenen Wunſches ver
harren Jn Belgrader Hofkreiſen behauptet man daß die Verſuche des
Königs Peter die Verſchwörer vom Hofe zu entfernen als vollſtändig
geſcheitert zu betrachten ſeien Außer der Ausloſung einiger ſubalterner
Ordonnanzofſiziere werde keine Verſetzung ſtattfinden Die Verſchwörer
hätten den König dadurch eingeſchüchtert daß ſie drohten im Falle
der Maßregelung Briefe des Königs zu veröffentlichen in welchen nach
gewieſen werde daß König Peter vor dem Königsmord mit den Mördern
in ſchriftlichem Verkehr geſtanden habe

Großbritannien
Nenes von der Prinzeſſin Luiſe

Ueber den Aufenthalt der früheren Kronprinzeſſin von Sachſen
Gräfin Montignoſo in Ventnor bringt das B folgende Mit
teilung Die vormalige Kronprinzeſſin von Sachſen weilt ſeit einigen
Wochen in ſtiller Zurückgezogenheit in Ventnor Jnſel Whight Sie hat
dort ein kleines Haus gemietet neben dem eines älteren Ehepagares
Mr und Mrs Bacon mit dem ſie ſeit mehreren Jahren befreundet
iſt Dieſe würdigen Leute nehmen ſich der Prinzeſſin mit rührender Für
ſorge an Sie hat deren Herz ebenſo gewonnen wie das aller Bewohner
von Ventnor denen Prinzeß Luiſe ſchon eine ganz bekannte Perſönlichkeit
geworden iſt Niemand der ſie in ihrem Hauſe ſieht umgeben von den
Photographien ihrer Kinder und des ſächſiſchen Kronprinzen oder ihr am
Strande begegnet wenn ſie den Kinderwagen ihres Töchterchens begleitet
wird die vielen ſenſationellen Geſchichten glauben können die zur Zeit
ihrer Flucht aus Dresden erzählt wurden Dieſes unglückliche Ereignis
kann nur als die Folge einer zeitweiligen durch mancherlei Umſtände
herbeigeführten Störung des ſeeliſchen Gleichgewichts ſeine Erkläxung
ſinden Jetzt trägt die Prinzeſſin mutig die traurigen Konſequenzen ihres
damaligen Entſchluſſes und lebt nur für ihr Töchterchen Geſtärkt wird
ſie hierbei durch die Teilnahme der ihr treu gebliebenen Freunde und
durch die Hoffnung ihre Kinder einſt wiederſehen zu dürfen

Aſien
Rußland und Japan

Zum erſten Male ſeit Beginn der oſtaſiatiſchen Kriſis ſind jetzt
die Londoner Blätter und Depeſchenagenturen ohne jede Nachxicht
aus Japan Da die engliſchen Blätter in Japan zahlreiche Korreſpon
denten unterhalten und die japaniſche Zenſur bisher milde gehandhabt
wurde nimmt man an daß die Telegramme abſichtlich ferngehalten worden
ſind Daily Telegraph bringt an hervorragender Stelle fettgedruckt
folgende Anslaſſung Selbſt in diplomatiſchen Kreiſen die bisher eine
hoffnungsvolle Auffaſſung bezüglich einer friedlichen Löſung der oſt
aſiatiſchen Frage hegten wurde am Sonnabend anerkannt daß ein Bruch
zwiſchen Japan und Rußland faſt unvermeidlich iſt Rußlaud und
Japan ſind beide nicht Willens in ihren Forderungen nachzugeben und
keines der beiden Länder iſt geneigt die Vermittelung einer befreundeten
Macht anzurufen Man glaubt daß Japan binnen wenigen Tagen einen
entſcheidenden Schritt tun wird falls nicht vorher eine verſöhnliche Nach
richt aus Petersburg abgeht eine Möglichkeit auf die man in denjenigen
Kreiſen die ſich nach Lage der Dinge am beſten ein Urteil bilden können
nicht rechnet Aus Newyork wird gemeldet Das Staatsdepartement
in Waſhington kündet an daß es von neun Mächten einſchließlich
Japans Antworten dahin erhalten habe daß ihrer Meinung nach die
ruſſiſch japaniſchen Orfferenzen freundſchaftlich beigelegt werden würden
Siehe den Artikel auf der erſten Seite des Hauptblattes Red

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadtthenter 4 Januar Gaſtſpiel William Büller Der

Raub der Sabinerinnen Der Schwank iſt zwar ungemein luſtig
aber ſo oft aufgeführt daß er wirklich nur mehr auf der Bildfläche

erſcheinen kann wenn ein Gaſt von Bedeutung in der Hauptrolle auftritt
err Büller unſer langjähriger Bekannter iſt ein berühmter Emanuel
trieſe Dieſe Rolle ſpielt ihm ſo leicht niemand nach Er hat ſie im

vorigen Jahre zum 1000 Male eben eine Tatſache die den guten
Erfolg wohl hinreichend verbürgt Jmmerhin möchte man wünſchen daß
der gern geſehene Künſtler ſein Gaſtſpiel Repertoir erweitern würde denn
daß er auch ein gen trefflicher Darſteller ganz anders gearteter Aufgaben
iſt hat Büller z B im Biberpelz bewieſen Ein ſo reiches Talent
könnte ſich unbeſchadet ſeiner Eigenart einen ausgedehnteren Wirkungskreis
ſchaffen aber der ausgezeichnete Charakter Komiker wählt aus der Fülle
ſeiner Rollen mit beſonderer Vorliebe dieſenigen in welchen man ihn ſeit
Jahren kennt und bewundert Der Strieſe an und für ſich eine Pracht
figur gibt ihm allerdings Gelegenheit den Humor ſo recht nach Herzens
luſt blizen und funkeln zu laſſen Komiſcher kann man dieſen famoſen
alten Theaterdirektor den ſeine Wanderfahrten von Ort zu Ort führen
und der aus jeder Verlegenheit in ſo genialer Weiſe den packenden Aus
ang findet nicht dargeſtellt ſehen Wort jede Miene und jeder

Blick reizt zum lachen Jm Laufe der Zeit hat Büller die Rolle immer
noch mehr ausgefeilt und mit glücklichen Einfällen eigener Erfindung
geſchmückt Trotzdem hält er ſich von jeder Ueberladung derſelben
mit Zutaten und Mätzchen fern Alles erſcheint durchaus natürlich
und ſelbſtverſtäudlich So ausdrucksvoll das Mienenſpiel iſt ſtreift
es doch niemals ans Groteske Büllers Emanuel Strieſe zeichnet
ſich vielmehr durch eine gewiſſe Ruhe aus durch ſehr feine Komik Nie
treten Uebertreibungen an Stelle des unmittelbaren zündenden Humors
Der Gaſt mit lebhaftent Applaus begrüßt wurde nach allen ſeinen Ab
gängen und nach den Aktſchlüſſen gerufen Leider mußte wieder eine Er
krankung und infolgedeſſen ein Wechſel in der Rollenbeſetzung gemeldetwerden Fräulein Ravenau hatte abgeſagt und Frau u über
nahm mit dankenswerter Bereitwilligkeit die Mariaune Unſere einheimiſchen
Schauſpielkräfte behaupteten ſich ſehr wacker neben dem Gaſt vor allem
die Herren Sieg Profeſſor Gollwitz Rudolph Dr Neumeiſter
Stahlberg als polternder Weinhändler Kaxl Groß und Frau Müller
als gerührte für die Römer Tragödie ihres Herrn ſchwörende Köchin Roſa
Auch Fräulein Kroll gab die Paula ganz niedlich und munter Sehr
flott geſpielt wurde die von den drei Verſchwörern Gollwiv Neumeiſter
und Paula improviſierte Streitſzene im dritten Akt Auch Fräulein Roſen
Friederike und Herr Kaufmann Emil Groß fügten ſich dem Enſemble
gewandt etn Das nächſte Gaſtſpiel des Herrn Büller bringt uns die
alte gute Poſſe Der Regiſtrator auf Reiſen worauf hiermit hin

gewieſen ſei B CoronyNeues Theater 4 Januar Novität Der ſiebzigſte
Geburtstag Luſtſpiel in Akten von Heinrich Lee Dem Dichter
Hofmann war das Glück nicht hold niemand weiß etwas von ihm und
ſeinen Arbeiten niemand kennt ſeinen Namen und da er von dem was
ihm die Dichtkunſt einbringt unmöglich exiſtieren könnte hat er eine be
ſcheidene Stellung in einer Redaktion angenommen Verlagsbuchhändler
Rummler der für geringes Honorar ein Werk des Dichters erwarb aber
keine Abnehmer für dieſes Büch findet kommt auf die Jdee Frau Reklame
zu Hilfe zu rufen Der nahe bevorſtehende ſiebzigſie Geburtstag bietet
erwünſchte Gelegenheit d Jn allen Zeitungen werden nun die Ver
dienſte des bis dahin völlig Unbekannten enthuſiaſtiſch geprieſen Man
photographiert ihn und ſein Arbeitszimmer bringt lange Artikel über
ſeine getreue Lebensgefährtin und über die anläßlich des ſiebzigſten Ge
burtstages geplanten Feierlichkeiten Mehrere aufrichtige Freunde des
Dichters det iligen ſich ſehr lebhaft bei der Sache und dieſer der mit
angeborener Beſcheidenheit und Genügſamkeit ausgerüſtet erſt gegen ſolche
Huldigungen proteſtierte findet ſie bald gar nicht ſo übel fängt an ſich
wirklich für einen berühmten Mann zu halten und legt dem Wunſche
der ehrgeizigen Frau Ulrike folge rd ſeine Redaktionsſtelle nieder Aber
auf dem Büchermarkte gehen die Dinge leider nicht wie erwartet Der
Verlagsbuchhändler Rummler macht nach wie vor kein Geſchäft mit dem
angeprieſenen Werke Das ſtolz erbaute Kartenhaus fällt jämmerlich zu
ſammen Hofmann löſt ſelbſt ſeinen Vertrag mit dem Verleger Der
empfangene Vorſchuß iſt längſt aufgebraucht und an Stelle himmelhoch
jauchzender Hoffnungen tritt Enttäuſchung und bittere Verlegenheit Nur
Vater Hoffmann iſt eigentlich innerlich froh wieder wie er es
nun einmal von jſeher gewöhnt war im Schatten ſtehen zu
dürfen Glücklicher weiſe wirb Huhnholz der Beſitzer einer
Handelsgärtnerei um Hofmanns Tochter Hedwig und ſo geſtaltet ſich die
Zukunft ſorgenlos und freundlich Das Stück ein feineres Luſtſpiel hat
Anklang gefunden obſchon es hie und da etwas ſtark rührſelig wird Es
enthält mehrere ſympathiſch gezeichnete Figuren unter ihnen in erſter Linie
den Geheimrat Profeſſor Klinkmüller und den beſcheidenen Dichter Hof
mann Jm dritten Akt ſpielt ſich eine Szene zwiſchen dieſen beiden alten
Herren ab die ein wenig an die in AltHeidelberg herrſchende Sum
mung erinnert Der Verlagsbuchhändler Rummler erſcheint zwar karikiert
aber die Bühnenwirkſamkeit leidet nicht darunter Hat man gute Vertreter
für dieſe drei Rollen ſo iſt der Erfolg geſichert Geſtern waren ſie beſtens
beſetzt Den gemütlichen joviglen in voller Kraft und Schaffensfreudigkeit
daſtehenden Profeſſor Klinkmüller gab Herr Weber ſo recht nach dem
Leben Man ſagte ſich unwillkürlich Dieſem prächtigen klugen heiteren
trotz ſeines Alters jung gebliebenen Menſchen mußt Du ſchon einmal
begegnet ſein Herr Jrwin ſah als Vater Hofmann der zwar ſchon
ſiebzig Jahre zählt aber doch noch über viel Arbeitskraft verfügt faſt
zu rege aus charakteriſierte aber im übrigen ſehr fein und hob
ſowohl die Beſcheivenheit des Dichters als feine momentane Selbvſtüber
ſchätzung klar und glaubtaft hervor Die erwähirte Szene im dritten Akt
wo ſich die alten Herren in fröhliche Jugenderinnerungen vertiefen und
Studentenlieder ſingen war ein Glanzpunkt der Aufführung Herr
Deutſchmann ſpielte den Verleger Rummler mit dem vollen Aufgebot
ſeiner nie verſagenden Komik Das protzige Weſen die Kleinlichkeit in
Geldangelegenheiten der Eifer für alles was das Geſchäft fördern kann
wurde höchſt draſtiſch geſchildert Nicht minder an ihrem Platz war Frau
Wangemann als reſolute beſtändig mit dem Verleger feilſchende und
ſtreitende Frau Ulrike Damit iſt auch die Zahl der dankbaren Rollen

Nr 3Jauiar
erſchöpft Das Liebespaar Hedwig und Huhnholz Fräulein Weirauche r Eckert bewegt ſich im alltäglichen Geleiſe Außerdem gibt es

nur Epiſoden die von Fräulein Weſſely Julia Herrn Neßler
Redakteur Winter Herrn Selle Photograph Herrn Lebram Schneider

meiſter Glänzel geſchickt geſpielt wurden B Corony

Lokales
Der Rachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Januar
Auszeichnung Dem Stadtverordnelen Rentier Louis Jenzſch

welcher heute ſein 50jähriges Jubiläum als Mitglied der Stadtverordneten
Verſammlung feiert iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe verliehen

Perſonalien Dem Oberlehrer Dr Gottfried Riehm hierſelbſt iſt
das Prädikat Profeſſor verliehen Die Wahl des Polizeikommiſſars
Böhme hierſelbſt zum Bürgermeiſter der Stadt Kelbra iſt beſtätigt worden

Die nächſte Turnlehrerprüfung für die Provinz Sachſen wird
vom 3 März ab hierſelbſt ſtattfinden Die Prüfung für Schwimmlehrer
wird am 6 Auguſt ebenfalls in Halle abgehalten

Die Schonzeit für Haſen Auer Birk und Faſanenhennen be
ginnt am 19 Januar

Von der Stadtbahn Die Fahrgeldeinnahmen betrugen im De
zember 1903 44022,88 Mk im Dezember 1902 39 185,67 Mk Vom
1 Jannar bis 31 Dezember 1903 564 702,89 Mk vom 1 Januar bis
31 Dezember 1902 541 726,49 Mk mithin 1903 mehr 22 976,40 Mk

Die Stellenvermittlung bildet einen der wichtigſten Verwaltungs
zweige zahlreicher Vereine und Korporationen die aus privater
Initiative entſtanden es ſich zur Aufgabe gemacht haben die Uebel
ſtände die auf dem Gebiete der Stellenvermittlung ſeit Jahren ſich ent
wickelt mit Hilfe eines feſt organiſierten Stellenvermittlungsdienſtes zu
beſeitigen Einer der erſten Vereine der den Gedanken der Selbſthilfe
bei Regelung dieſer ſchwierigen Frage in die Tat umgeſezt hat war der

Verein für Handlungs Commis von 1858 Kaufmänniſcher Verein in
Hamburg In raſtloſer Arbeit hat der Verein ſeit dem Jahre 1858
ſeit 45 Jahren an der Löſung der Aufgabe gearbeitet Dank der
energiſchen und zielbewußten Tätigkeit die ſeitens der Vereinsleitung ſo
wohl wie auch ſeitens der Angeſtellten beim Verein in dieſer Richtung hin
ſtets entwickelt worden iſt hat die Vermittlung der Stellenbeſetzung durch
den Verein im Laufe der Jahre eine immer größere Ausdehnung erlangt
Bis zum Jahre 1894 waren 50000 Stellen durch den Verein vermittelt
worden innerhab eines weiteren Zeitraumes pon 9 Jahren iſt es dann
dem Verein bis zum November ds Js gelungen noch weitere 50000
Stellen zu beſetzen

Akademiſche Muſikſchule von Georg Kittel Der Unterricht
beginnt am Dienstag den 5 Januar wieder in vollem Umfange und
können Neuanmeldungen jederzeit erfolgen Der Elementarunterricht iſt
Anſchauungs Unterricht nach der preisgetrönten Methode der Frau Dr Luiſe
Krauſe Berlin Zu den honorarfreien EnſembleſpielUebungsabenden
ſpeziell für Klavier Harmonium Violine oder Flöte Cello und Geſang
können ſich noch Damen und Herren unter ihres Jnſtrumentes
bezw der Stimme vormittags von 11 1 Uhr und nachmittags von 8 bis
5 Uhr im Jnſtitut Alte Promenade 35 melden Näheres iſt aus dem

Inſerate zu erſehen JVenkenſteins Akademiſches Muſik Jnftitut Die nächſte
Schül raufführung verbunden mit Familienabend findet am Mittwoch
den 13 ds Mts abends von 6 Uhr ab in den Auguſte Viktoria Sälen
Bernburgerſtraße ſtatt Einlaßkarten ſind nur bei perſönlicher Anmeldung
im Jnſtitut Bismarckſtraße 26 zu haben Näheres ſowie Programm
ſiehe Jnſerat in heutiger Nummer

Stadttheater Das Kindermärchen Prinz Uebermut wird nächſten
Mittwoch nachmittags 3 Uhr nochmals in Szene gehen Es gelten
wie bei den bisherigen Aufführungen ermäßzigte Preiſe und werden Vor
beſtellungen ſchon jetzt an der Theaterkaſſe entgegengenommen Morgen
Dienstag findet die letzte Aufführung der romantiſchen Oper Silvana
ſtatt Für dieſe Vorſtellung gelten Beamtenbons des zweiten Spiel
abſchnittes Am Donnerstag den 7 d Mis wird die Operette Der
Zigeunerbaron wiederholt Die Abonnementskarten für den zweiten
Spielabſchnitt ſind von heute ab im Bankhaus Reinh Steckner zu er
heben Die bisherigen Karten verlieren mit der 112 Abonnements Vor
ſtellung am Mittwoch ihre Giltigkeit Die nächſte Aufführung von
Zapienſtreich findet Freitag ſtatt Sonnabend Wilhelm Teil

Neues Theater Dienstag iſt die letzte Aufführung von Pierre
Wolffs reizendem Luſtſpiel Das große Geheimnis Am Mittwoch findet
eine nochmalige Wiederholung des Blinden Paſſagiers ſtatt

Walhalla Theater Der erſte Spielplan im neuen Jahre iſt
außerordentlich vielſeitig und bringt eine ſo ſtattliche Reihe glänzender
Attraktionen daß gewiß alle Beſucher von dem Gebotenen vollauf be
friedigt werden Gleich zu Beginn der Vorſtellung erwirbt ſich die
XylophonVirtuoſin Fräulein Liesl durch ihr vollen detes Spiel recht leb
haften Beifall Auch die bereits bekannten Brüder Artons weiche in
ſchwindelnder Höhe einen Balance Akt vorführen finden die wohlverdiente
Anerkennung Die Tramps entfeſſeln durch ihre urkomiſche Schatten
pantomime fortgeſetzt ſtürmiſche Heiterkeit Von großer Wirkung iſt noch
immer der reizvolle Phantane Akt der entzückenden Yvette de Laabé
und anhaltender Applaus belohnt die prächtigen Darbietungen der Dame
Der Humoriſt und Parodiſt Alois Pöſchl erzielt durchſchlagenden Erfolg
der Künſtler parodiert das Programm einer e
und tritt dabei als Soubrette als Zauberkünſtler Bauchredner un
Humoriſt auf wodurch er wahre Lachſalven hervorbringt Er wird oft her
vorgerufen und ſingt dann noch verſchiedene luſtige Kouplets welche ihm
die volle Gunſt des Publikums ſichern Die durch Alois Pöſchl erweckte
fidele Stimmung hält auch während des Auftreiens der Althoffs mit
ihrer Motopuppe an Die aus 10 Perſonen veſtehende Tiroler Geſangs
und Tanz Geſellſchaft EggerRieſer deren heimatliche Geiänge und
Tänze hier von früheren Gaſt pielen her in beſter Erinnerung ſtehen be

könnten ſo entſchieden abgewehrt in ihrer heftigen derben Art
die durchbrach wenn ſie ſich innerlich vor etwas entſetzte

Unſinn es war nur eine törichte Furcht von ihr ſie
mußte ſich fügen um ſeinetwillen

Sanna erwartete ihn ſchon an der Tür des Hauſes das
Geſicht beſtrahlt von dem Licht der Laterne die ſie hoch hielt
Die leuchtenden Augen ſchauten ihm mit zärtlicher Ungeduld
entgegen

Wie ſüß ſolch ein Heimkommen immer war Doch Sanna
jede feine Nuance ſeiner Stimmung fühlend frug ihn beſorgt
als ſie miteinander auf dem Sofa vor dem gedeckten Tiſch
ſaßen ſie hatte wie immer mit dem Abendbrot auf ihn ge
wartet

Fehlt Dir etwas Erich
Jetzt nicht mehr Du haſt mir gefehtt Schatz

Dann nach einer Weile
Alſo am zweiten Oſterfeiertag werden wir den Harmonie

ball in K beſuchen Sanna er ſagte es mit einem ganz un
nötigen Aufwand von Energie

Erſchrocken ließ Sanna die Gabel ſinken Muß das ſein
rug ſie

Mit gemachter Ungeduld ſprang Erich auf Und während
er mit großen Schritten auf und niederging ſetzte er ihr ſehr
wortreich und eindringlich auseinander daß es ſein müſſe
Man könne nicht wie die Einſiedler leben die Geſellſchaft habe
auch ein Anrecht auf ſie Und er redete um ſo eiſriger je
mehr er merkte daß der Ausdruck ihres Geſichtes herber und
abgeſchloſſener wurde

Wenn Du es wünſcheſt gehe ich natürlich mit unterbrach
ihn Sanna endlich keineswegs überzeugt Aber ich habe eine
Ahnung als ſei es für uns beide beſſer Erich wir lebten für
uns wie bisher Schau wenn nichts Gutes daraus entſpringt
dann ſie ſchwieg wie entſetzt vor einem Gedanken den ſie
nicht auszudenken wagte

Erich ſchalt ſie daß ſie alles ſo furchtbar ernſt und ſchwer
nehme Und dabei küßte er ſie Sie duldete ſeine Zörtlichkeit

ohne ſie zu erwidern Wie eine bange Ahnung legte es ſich
ihr auf die Seele

Schon am andern Tage mußte Sanna mit ihrem Manne
nach K fahren um das Ballkleid auszuſuchen

Das ſchönſte was es gibt ſonſt denken die Leute gar ich
könnte meinem Weibe nichts bieten erklärte Erich

Ein leiſer Seufzer entſchlüpfte dabei Sannas Lippen Was
er ſich jetzt nur immer um die Leute kümmerte

So ſog ſagte Hampel als ihm Saung im Kontor den
Zweck ihrer Stadtfahrt erzählte

Na ja wenn s dem Eſel zu wohl wird geht er aufs Eis
tanzen knurrte er vor ſich hin

Was meinen Sie Herr Hampel
O nichts Frau Sanna ich wünſch Jhnen nur viel Ver

gnügen

Trotz Sannas Abraten beſtand Erich mit einer gewiſſen
Hartnäckigkeit darauf daß das Kleid im erſten und teuerſten
Modegeſchäft gekauft und gearbeitet würde

Der Chef bediente die beiden ſelbſt Und in dem ganzen
großen Gewölbe herrſchte bei Verkäufern und Känferinnen eine
gewiſſe Erregung Das alſo war die Frau Rothenbucher das
einſtige Spinnermädchen Nun zu verdenken war s dem Rothen
bucher nicht daß er Kopf und Herz verloren

Sie dürfen keine leichte Seide tragen gnädige Frau nur
ſchwer ganz ſchwer Sanna warf den Kopf zurück Sagen
Sie bitte Frau Rothenbucher und zu Erich was Du
halt meinſt

Auch Erich wollte nur den koſtbarſten ſchwerſten Stoff
Er bewunderte Sauna Sie hatte eine ruhige beſtimmte Art
und wußte was ſie wollte appétit vient en mangeant
dachte er vergnügt es macht ihr doch Freude zu wählen

Das Rot das ihr der Herr aufſchwatzen wollte lehnte ſie
entſchieden ab Ein Lehrling mußte neue Stoffe bringen

Halt dieſes rief Sanung lebhaſt nach einem Stück
deutend das der junge Mann auf Befehl ſeines Herrn eben

wieder beiſeite legen wollte J

Das nehme ich nicht wahr Erich entſchied ſie kurz
Es war ein ſtumpfes Grau indifferent nur beſtimmt die
Schönheit ſeiner Trägerin zu heben Sie achtete es nicht daß
der Herr offenbar peinlich verlegen ſich förmlich wand dieſe
Wahl zu vereiteln und das Anſtarren im Geſchäft war ihr
entſetzlich zuwider Sie drängte zum Gehen da im Augen
blick als ſie ſich wandten öffnete ſich die Ladentür und Frau
Emmy Rothenbucher trat ein Wie ein jähes Zucken ging es
durch die ſchlanke Geſtalt der Frau und die grauen Augen
öffneten ſich weit und ſtarrten die beiden an wie Erſcheinungen

Dann ein gegenſeitiges Verneigen ſtumm ſchritten ſie
aneinander vorüber

Sanna atmete tief auf als ſie den Laden verlaſſen
Daß uns die auch noch in den Weg kommen muß

murmelte Erich Und dann Du hätteſt doch nicht das Grau
wählen ſollen Sanna Jch entſinne mich Grau iſt die Lieb
lingsfarbe Frau Emmys und ich muß bei Grau immer an
die Schickſalsgöttin denken

Dein Schickſal bin ich ja auch ſcherzte Sanua
Er preßte ihren Arm feſter in den ſeinen Gottlob Sanna

und mein gutes lichtes ſagte er wie in jäher Angſt ihm
war als habe er ſelbſt den grauen Schatten heute herauf
beſchworen

S Kapitel
Der Oſterball trug unter allen Vergnügungen der Harmonie

den vornehmſten Charakter Das junge Volk fand am wenigſten
ſeine Rechnung dabei denn es war der Eheſtandsball wie
loſe Zungen ihn nannten und für Beobachter bot er außer
gewöhnlich reichen und intereſſanten Stoff

Dieſes Jahr ging eine beſonders fiebernde Exwartung vorher
durch die Geſellſchaft Erich Rothenbucher hatte ſtatutengemäß
dem Vorſtande ſeine Vermählung angezeigt und die Abſicht
mitgeteilt ſeine Gemahlin in die Harmonie einzuführen Darauf
war ihm in der höflichſten Form die Einladung für ſeine Gattiu
zugegangen
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Nr 3 Dienstagfeſigt du den Vortrag ſtimmungsvoller Lieder und durch Schuhplattler
erworbenen guten Ruf Im dritten Teile des Programms leiſten
die Gardenias Hervorragendes in einem fliegenden Luftakt auf

der Bühne und namentlich die Rieſenfußwelle erregt Erſtaunen Der
American Bioscope führt diesmal intereſſante lebende Photographien
von beſonderer Schönheit vor

Das Apollo Theater bringt ein ausgezeichnetes Nenfahrsprogramm
Die Eingangsnummer in welcher ſich Herr Leon Noggé als tüchtiger Jn

ntalJmitator vorſtellt trug dazu bei das Publikum in beifalls
ige und animierte Stimmung zu verſehen Jn meiſterhafter Weiſe

bringt der Künſtler alle möglichen Jnſtrumente wie Cello Okkarina
lo Waldhorn c täuſchend ähnlich zu Gehör Die VortragsSoubrette

Zone Sebus bringt neue Vorträge mit denen ſie zu ihrem Vorteil er
ch von dem üblichen Schema abweicht Die reizende Dreſſurnummer

mit tropiſchen Prachtvögeln von C und A Graziella iſt bereits bekannt
doch ſteis wird man mit Freude die Arbeit der niedlichen Vögel verfolgen
die in ihren Leiſtungen ſtets vervollkommnet werden Eine ſchöne Kunſt
nummer iſt die plaſtiſche Reproduktion berühmter Skulpturwerke der
modernen und antiken Kunſt von Dr Angelo Die vier darſtellenden
Perſonen verkörpern namentlich berühmte Porzellan Jmitationen wie
Meißner Spitenſiguren Blumenfiguren von Sevres c Sehr lebhafter
Beifall lohnte die intereſſanten Darbietungen Don Carlos Zauber
künſtler und Jlluſioniſt unterhielt die Anweſenden mit einigen hübſchen

chen und gab zum Schluß ſeine neueſte Kreation Das indiſche
Rätfel zum beſten welches wohl viel Kopfzerbrechen erregt haben dürfte
In dem Damen Geſangs und TanzEnſemble 6 Poſtillons ſtellten ſich
alte Bekannte vor die jedoch nichts von ihrer Schneidigkeit und Friſche
eingebüßt haben ſodaß es ein Vergnügen iſt den munteren Damen
uzuhören und zuzuſehen Lebhafte Anerkennung folgte den Vorträgen und
7 Auch dem Humoriſten Emil Buſchmann der trotz ſeiner
Jugend bereits u ch mit älteren Kollegen konkurrieren kann gelang
es die Zuhörer für ſich zu gewinnen ſodaß dieſelben immer wieder neue
Zugaben verlangten Erwähnenswert iſt noch der TransformationsReck
Att der Johnke Kompagnie 2 Herren und 1 Dame die fortwährend
in anderen Koſtümen auftreten und gute Proben turneriſcher Geſchicklichkeit
eigen Dröſe s Velograph mit einer neuen Selrie lebender
hotographien in wirkungsvoller Weiſe die Vorſtellung

Der Verband der hieſigen Ortskrankeunkaſſen beſchloß den
Krankenkaſſenärzten einen neuen Vertrag anzubieten nach welchem die
Honorarſätze wie folgt feſtgeſetzt werden ſollene für eine Konſultation in
der Sprechſtunde 0,60 Mk für einen Beſuch in der Wohnung des
Kranken 1 Mk für eine nächtliche Konſultation 1,50 Mk für einen
nächtlichen Beſuch 3 Mk Ferner ſind in dem Formulare Honorare für
beſondere Leiſtungen wie operative Eingriffe 2c vorgeſehen u a für das
Anlegen eines Verbandes 1 Mk Naht und Verband einer kleinen Wunde
1,25 Mk Entfernung fremder Körper aus natürlichen Oeffnungen
1,25 Mk Ausſtopfung der Naſe 1,25 Mk Einſpritzung von Heilſerum
2 Mk Anwendung der Dezentende 1,25 Mk Narkoſe 3 Mk Beiſtand
bei einer Entbindung 10 Mk Für jede nicht aufgeführte Leiſtung z desMindeſtſa der Gebührenordunng Nach dem Ermeſſen der Orts

krankenkaſſe ſoll Bezahlung in einer Pauſchalſumme geleiſtet werden und
zwar innerhalb der Stadt Halle 3,50 Mk pro Kopf und Jahr für aus
wärtige Beſuche 2 Mk bezw 8 Mk plus Droſchkenfahrgeld Endlich
wird in dem Vertragsentwurfe noch ein Schiedsgericht zur Unterſuchung
und Erledigung von Beſchwerden vorgeſehen

Das Extrakonzert des WinderſteinOrcheſters zu welchem
die Abonnenten der Philharmoniſchen Konzerte Vorzugspreiſe genießen
findet morgen Dienstag unter Mitwirkung des Pianiſten Anton Förſter
in den Kaiſerſälen ſtatt

Lotterie Die Ziehung der 1 Klaſſe 210 Königlich preußiſcher
Klaſſenlotterie wird nach planmäßiger Beſtimmung am 11 Januar 1904
früh 8 Uhr ihren Anfang nehmen

Der Verein für Feuerbeſtattung hält ſeine diesjährige ordent
liche Hauptverſammlung am Donnerstag 7 Januar abends S Uhr
im Schultheiß Poſtſtraße 5 ab In der Verſammlung ſollen ſehr
wichtige die Intereſſen des Vereins betreffende Fragen zur Erledigung
kommen

Die Anhaltiner Vereinigung beging am Sonnabend im Saale
des Wintergarten ihre Weihnachtsfeier Die Führung in dem muſikaliſchen
Teile hatte wie immer die Henſchelſche Kapelle doch wurde ſie bisweilen
abgelöſt durch recht erwähſſenswerte Solovorträge Herr Lehrer Dietz
brachte auf dem Harmonium mit großem Geſchick und Verſtänduis eine
Weihnachtsphantaſie und Largo von Händel zu Gehör während Fräulein
Berger das Klavier meiſterhaſt beherrſchte Begrüßt wurden die Feſt
teilnehmer von dem prakt Arzt Herrn Dr med Flemming in zündender
Anſprache der die Verſammelten die Klänge des Anhaltliedes folgen ließen
Das ſich anſchließende dramatiſche Feſtſpiel Waldhüters Weihnacht ver
ſetzte beſonders die Kinderwelt in Entzücken und gab dem Fräulein
Schneider Gelegenheit ein reizendes Chriſtkind vorzuführen Vor der Ver
loſung betrat Herr wiſſenſchaftlicher Lehrer Behren s das Podium und
trug ein von ihm verfaßtes und von den Zuhörern mit großem Beifall
aufgenommenes Weihnachtsmärchen vor Jn ſeinem Schlußwort betonte
der Vorſtand der Vereinigung Herr Schulvorſteher Hütter beſonders
die Bedeutung des in allen ſeinen Teilen ſo wohlgelungenen Feſtes
Danach kamen denn auch die jungen Damen deren Geduld auf eine harte
Probe geſtellt worden war zu ihrem Recht indem endlich der erſehnte Ball
ſeinen Anfang nahm

Theoſophiſche Geſellſchaft Herr T R Prater aus Newyork
lehandelte in der letzten Sitzung das Thema Rein arnation Aus den
Darlegungen des Herrn Referenten ſei kurz angeführt Die Wieder
verkörperungslehre der Menſchenſeele iſt im Weſten nock wenig bekannt
verſchiedene Gelehrte haben hierüber geſchrieben aber die Wiederverkörperung
mit der Seelenwanderung verwechſelt Dasjenige was in der menſchlichen
Perſönlichkeit verkörpert iſt ſeien die Neigungen Begierden und Talente
oder die Charaktereigenſchaften welche der ſterblichen Natur des Menſchen
angehören und von den Buddhiſten die Skandhas von den Myſtiikern
das Fleiſch genannt werden Dieſe geiſtigen Elemente welche den
individuellen Charakter des Menſchen darſtellen werden nach dem Tode
der Perrönlichkeit latent bis ſie wenn die Jndividualität ihre himmliſche
Nuhe wieder verläßt zu neuer Tätigkeit erwachen Die im niederen
ſeeliſchen Menſchen liegenden Begierden ſeien es welche die Auferſtehung
des Fleiſches feiern Die Grundurſache des Daſeins ſei die Begierde
Jn jedem Erdenleben ernte der Menſch Dasjenige was er in dem vorher
gehenden Leben ſäte Der Zweck zu dem der Menſch verkörpert iſt ſei
die Entfaltung der in der Seele ruhenden göttlichen Kräfte der Liebe
Weisheit und Allmacht welche nur dann zur Offenbarung gelangen wenn
die Seele von allem Egoismus geläutert iſt Der Menſch müſſe ſich auf
Erden wiederverkörpern um hier für jede ſchlechte Tat für jeden ſchlechten
Gedanken ſeines früheren Lebens Sühne zu leiſten Er habe ferner die
Aufgabe die geſamte niedere Natur auf eine höhere Stufe der Ent
wicklung zu heben

Verein ehemaliger 47er Jn der im Reichskanzler ab
gehaltenen Generalverſammlung wurden in den Vorſtand gewählt die
Kameraden Werkmeiſter Schaaf I Vorſitzender Maſchiniſt Otto
Pecht I Vorſitzender Oberfeuerwehrmann a D Ad Ronneburg
I Schriftführer Reſtaurateur Wilh Richter II Schriftführer Korps
diener Alb Jenke Rendant und Arbeiter Wilh Naumann Kaſſierer
Die Kameraden Wallroth Dorenberg und Lauſchke wurden als Kaſſenprüfer
gewählt ferner Naumann und Dorenberg als Fahnenträger Dönau

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jm Miſſions Feſtgottesdienſt in der St Ulrichskirche am

Mittwoch abend 5 Uhr werden die Herren Miſſionare Reiniger der ſeit
1893 in China ſteht und Eckert der faſt volle 14 Jahre in Beugalen
das Evangelium gepredigt hat Anſprachen halten

Der Alldeutſche Verband hat am Donuerstag den 7 Januar
abends S Uhr Verſammlung im Reichshof Am 17 Januar abends
8 Uhr iſt öffentlicher Verſammlungsabend mit Oamen im Evang Vereins
hauſe Kronprinz Gäſte ſind ſlets willkommen

Der hieſige el des Verbandes deutſcher Militär
Anwärter und Jnvaliden hält am Sonntag den 10 d Mts nach
mittags 3 Uhr eine Hauptverſammlung ab wozu Militär Anwärter und
Jnvaliden Zutritt haben Die Herren Laudtagsabgeordneten Juſtizrat

Dr Keil und in ant Schmidt werden der Verſammlung beiwohnen
Verungi ckt Geſtern morgen gegen Sil Uhr wurde auf hieſigem

Bahnhofe in der Nähe des Südturmes ein Rangierarbeiter von einem
Zuge überfahren und ſehr ſchwer verletzt Der Verunglückte wurde ſofort
in die Klinik gebracht

Von der Straſze Am Sonnabend ſtürzte in der Gr Steinſtraße
ein dem Oekonomen Wolter gehöriges vor einen Eiswagen geſpanntes
Pferd Dasſelbe mußte da die Paſſage geſperrt war von der Feuerwehr
wieder auf die Beine gebracht werden Der invalide Hausdiener
K Reinicke aus Jeng welcher ſich in der hieſigen mediziniſchen Klinik
befindet wurde am Sonnabend als er ſeine Juvalidenrente von der Poſt
abholen wollte von einer unbekannten Frau ſo heftig angerannt daß er
ſtürzte und mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens wieder in die Klinik
gebracht werden mußte

Schornſteinbrand Geſtern nachmittag gegen 4llg Uhr wurbe
die Feuerwehr zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes aach Trothaer
ſtraße 1 gerufen Nach ſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder in
das Depot abrücken

Gelandete Leiche Geſtern mittag gegen 12 Uhr wurde die
Leiche der Verkäuferin Margarete Schech die am 31 Dezember aus Lebens

überdruß in die wilde Saale geſprungen war gelandet
Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben au

Lungenlähmung 1 Lungenentzündung 1 angeboörenem Herzfehler 1 Ver
giſtung 1 Herzfehler bei Altersſchwäche 1 Magenblutung 1 Herzlähmung
bei 3 1 Tuberkuloſe der Lungen 2 Nierenſchrumpfung 1 Totge
burten 12 Süd In vergangener Woche verſtarben an Keuch
huſten 1 Herzklappenſehler 1 ſchwerer Verbreunung 1 Diphtherie 1 Nieren
entzündung 2 Diabetes mellitus 1 Zerſchmetterung des rechten Oberſchenkels
1 Lungenentzündung 6 Geſchwulſt in der linken Achſelhöhie 1 Eklampſie l
Perforationsperitonitis 1 Herzlähmung infolge Blutſtauung 1 tuberkuloſer
Hirnhautentzündung l Nippenfellentzündung 1 Lungentuberkuloſe 6
ÄAltersſchwäche 1 Lebensſchwäche 1 Bauchfelltuberkuloſe 1 Blinddarm
entzündung 1 Selbſtmord durch Morphiumvergiftung 1 katarrhaliſche
Pneumonie 1 Krebs der Beckendrüſen 1 Gallenſteinen Bauchfellent
zündung 1 unbekannter Todesurſache 1 Sarkom der Lunge 1 Lympho
ſarkom am Halſe 1 chron Mittelohreiterung 1 eingekleinmtem Bruch 1
Haemophilie 1 Gehirnſchlag 1 Brechdurchfall 1 2 1 Maſern 1
Hazu Todgeburten Zuſammen 45 Darunter befinden ſich 9 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 2 Januar
Sehr frech benahm ſich am 26 November die Lohndirne verehel

Auguſte Erfurt gegenüber einem Polizeibeamten Sie hatte ſich einer
Sittenpolizeiübertretung ſchuldig gemacht und ſollte von dem Beamten zur
Wache gebracht werden Sie machte jedoch auf ihrem Zimmer erheblichen
Skandal und beleidigte den Beamten Die Angeklagte war geſtändig und
wurde dem Antrage gemäß zu 2 Wochen Gefängnis wegen der Beleidigung
und zu 5 Tagen Haft wegen der Uebertretung verurteilt

Freigeſprochen von der Auklage des groben Unfuges
z 360 11 Str G wurde der Redakteur Robert Fette vom hieſigen
Volksblatt Die Straftat ſollte im Oktober durch ein Eingeſandt im

Volksblatt begangen ſein in welchem zum Boykott des Hoffmann ſchen
Lokales in Ammendorf Radewell aufgefordert war Jn der betr Notiz
hieß es daß genanntes Lokal den Arbeitern nicht zur Verfügung ſtehe und
dieſe müßten ſonach wiſſen was ſie zu tun hätten beſonders bei der
bevorſtehenden Kirmes Der Staatsanwalt hielt groben Unfug für vor
liegend und beantragte 15 Mk Geldſtrafe bezw 8 Tage Haft Das Urteil
lautete jedoch auf Freiſprechung In der betr Notiz ſei zweifellos eine
Boykotterklärung enthalten aber es könne trotzdem kein grober Unfug an
genommen werden Das Reichsgericht habe zwar 1895 derartige Notizen
für groben Unfug erklärt habe ſpäter aber eine entgegengeſetzte Anſicht
ausgeſprochen Als grober Unfug könne die Notiz ſchon deshalb nicht
aufgefaßt werden weil keine allgemeine Beunruhigung des Publikums ein
getreten ſei

S5tandesamtlicher Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 2 Januar Der Eiſendreher Karl Loß und Emma
Böttcher Seebenerſtraße 61 und Friedrichſtraße 41 Der Tapezierer Paul
Schocher und Franziska Voigt Fleiſcherſtraße 44

Eheſchließungen 2 Januar Der Schloſſer Auguſt J und
Anna Schelhaus Verlinerſtraße 31 und Diemitz Der Pyrotechniker Her
mann Pfeiffer und Friederike Biedermann geb Winter Cröllwitzerſtraße 12
und Gabelsbergerſtraße 4 Der Bahnarbeiter Karl Thiele und Anna
Schimpf gr Brunnenſtraße 10 und Eichendorffſtraße 36

Geboren 2 Januar Dem Handelsmann w7 er eine T
Eliſabeth Körnerſtraße 6 Dem Geſchirrführer Paul Wollgandt eine T
Elſe Gr Brunnenſtraße 55 Dem Geſchirrführer 7 M ein S
Kurt Saalwerderſtraße 18 Dem Geſchirrführer Paul Mehlig eine T
Grete Gabelsbergerſtraße 14 Dem erichts Aſſeſſor Friedrich Roloff
eine T Urſula Am Kirchtor 272 Dem ar Karl Hippe eine T
Charlotte Eichendorffſtraße 18 Dem Fabrikarbeiter Emil Met eine T
Emma Gabelsbergerſtraße 23

Geſtorben 2 Januar Der Paſtor emer Reinhold Wetzel 69
n 20 Der inval Matroſe Wilhelm Hammer 29 Klaus

ergſtraße 2

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 2 Januar Der Fleiſcher Albert Behr und Frieda

Eichler Martinſtraße 16 und Leipzigerſtraße 53 Der Krankenoberwärter
Hermann Schmidt und re artmann Carlsfeld und Meteritzſtraße 4Der Kaufmann Rudolf Theermann und Lydia Gietzendammer Merſe
burgerſtraße 32 und Magdeburgerſtraße 68 Der Handarbeiter Stanislaus
Karboskt und Katharing Muſiala Schloſſerſtraße 10 Der Schloſſer
Ottomar Graf und Wilhelmine Kopf Schafſtädt und Zenkerſtraße 10
We arbeiter Paul Hedel und Klara Felsberg Spihe 13 und Zenker

raße 2

Geboren 2 Januar Dem I Otto Meinhardt ein S Otto
Albert Schmidtſtraße 8 Dem Prediger Max Henze ein S Werner Süda 19 Dem Schneidermeiſter Franz Singer eine T Helene Martin
ſtraße 1 Dem Jnvaliden Oskar Morgenbrodt eine T Erna Mühlberg 4

Dem Schneidermeiſter Johann Ullmer ein S Erich Prinzenſtraße 19
Dem Bäckermeiſter Friedrich Wolter ein S Paul Liebenauerſtraße 163
Dem Handarbeiter Andreas Ciemiega ein S Ernſt Schmiedſtraße 24

Dem Salinenarbeiter Wilhelm Kraft eine T Emma Spitze 32
chler Paul Steinert eine T Elsbeth Südſtraße 62 Dem Geſchirr

Seite 3
Wornirerſate 13 Dem

Hans 28ix Edelmann 23

5 Januar
arbeiter Friedrich n eine T
Kupferſchmred Oskar Hoffmann ein

Geſtorben 2 W Der Kontoriſt 7 Bernhardyſtraße 34 Der Stellmacher Franz Schöne 40 J Südſtraße 2Des penſ Weichenſteller Frie Bode Chef Wilhelmine Hunger

56 Pfännerhöhe 34 Der Kaufmann Max Zeuner 58 J Prinzen
ſtraße 11 Der Grubenarbeiter Friedrich Vogel 53 Klinik Witwe
Juliane Thiele geb Thiemann 77 Siechenhausſtiftung Des Maſchinen
fabrikarbeiter Karl Pötzſch T Berta 5 Mon Schmiedſtraße 34 itwe
Luiſe Köhler geb Korn 80 Siechenhausſtiftung Der Jnmwalide Auguſt
Werner 49 Klinik Der Arbeiter Max Pfau 17 J Langeſtraße 22
Des Metalldreher Karl Schumann T Elſe 2 Schmiedſtraße 23

Auswärtige Aufgebote
Der Kelbrenne Karl J Eliſabeth Buſchmann Ruſtenfelde

und Rohrberg Der Schlepper Albert Tomalla und Agnes Skubiſch
Kraſſow und Brzezinska Der Konditor Wolfgang Hüttner und Johanne
Köhler Neudorf und Hof Der Maurer Wilhelm Paukſch und Martha
Friedrich Hohndorf

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 4 Januar Meldung des B Ein unangenehmes

Erwachen hatte vorgeſtern morgen der Vorſteher des 7 PolizeiReviers
Polizeileutnant Mölhuſen in der Novalisſtraße Nach dem
Dienſt in der Silveſternacht hatte er ſich am Neuſahrstage abends zeitig
zur Ruhe gelegt Als er am Morgen erwachte fand er ein Kleider
ſpind und den Schreibtiſch erbrochen und beraubt Die Wohn
und Schlafräume liegen im Vorderhauſe die Revierwache mit
dem Bureau im Hofe Von dem Flur an dem ſich hinten
die Dienſträume befinden kann man durch eine Tür in die Privat
räume gelaugen Die Einbrecher benutzten die Gelegenheit als M abends
noch auf der Wache zu tun hatte ſich in ſeine Wohnung einzuſchleichen

Hier hielten ſie ſich verborgen bis er ſich dann im Schlafzimmer zur
Ruhe gelegt hatte erbrachen das Kleiderſpind aus dem ſie mehrere An
züge mitnahmen und hoben dann am Schreibtiſch das obere Geſtell ab

Jm Schreibtiſch fanden ſie gegen 1000 Mk die der Beamte erſt am
Tage vorher als Gehalt bekommen hatte und die noch in Rollen dalagen
Die Einbrecher entkamen mit der Beute da das betr Grundſtück nicht
verſchloſſen zu ſein pflegt

Wien 4 Januar Meldung der W Ztg Jn einer
Warſchauer Korreſpondenz des Dziennik Poznanski in Poſen die als
beſonders verläßlich gilt wird berichtet Jm nördlichen Grenzpaſſe Wloclawek

KaliszLodz liegt ein ſtarkes Armeekorps mit dem Kommando in
Wloclawek während der ſüdlichere Grenzpaß PiotrkowCzenſtochauHerby

viel ſchwächer beſetzt iſt Die militäriſchen Maßnahmen Rußlands
in Oſtaſien brachten es mit ſich daß auch eine Reviſion der Grenz
garniſonen gegen die deutſche Grenze zu vorgenommen wurde wobei
die ungemein ſchwache militäriſche Beſetzung des ſüdlichen Grenzgebietes
Piotrkow CzenſtochauHerby feſtgeſtellt wurde Jufolgedeſſen wurde eine
beträchtliche Vermehrung der Grenzbefeſtigungen angeordnet
Außerdem wurden die Polizei und Gendarmeriebehörden in den weſtlichen

Gouvernements Petrikau Warſchau und Lodz angewieſen beſonderes
Augenmerk auf die große Anzahl deutſcher Reiſender zu richten welche
ſeit einiger Zeit maſſenhaft in dieſen Gonvernements zu beobachten und
nicht nur in den Städten ſondern anch in den kleinſten Grenzgemeinden
zu finden ſind Es ſind ſtrenge Weiſungen ergangen gegen verdächtige
Perſonen ſofort einzuſchreiten

Budapeſt 4 Januar Meldung des B Nach Berichten
aus Bilek wurden dort wegen Auflehnung gegen Vorgeſetzte etwa
60 Soldaten des 69 und des 32 Jnfanterieregiments verhaftet und
nach Trebinje transportiert Unter den zum Weiterdienen zurückbehaltenen

drittjährigen Soldaten herrſcht die größte Erregung Sämtliche
Wachen und Patrouillen werden von Offizieren geführt Das B
fügt hinzu Es wäre zu wünſchen daß den Soldaten klar gemacht
würde an wem die Schuld liegt daß ſie über die feſtgeſetzte Zeit hinaus
dienen müſſen

Glasgow 4 Januar Wolff s Bur Zwölf auf den Werften
am Clyde beſchäftigte Marine Jngenieure erhielten telegraphiſch von
der japaniſchen Regierung die Aufforderung ſich ſofort über Kanada
nach Japan einzuſchiffen Dieſe Jngenienre wurden vor einem halben
Jahre von der japaniſchen Regierung mit der Abrede engagiert daß ſie
ihre Berufung erhalten würden wenn ihre Verwendung im aktiven
Dienſte wahrſcheinlich werden würde

Shaughai 4 Januar Reut Bur Die hier liegenden chine
ſiſchen Kreuzer bringen ihre Aus rüſtung und Verproviantierung
zum Abſchluß und erwarten Segelordre Aus Peking meldet man
Die chineſiſche Regierung iſt entſchloſſen neutral zu bleiben ſie
erkennt aber die Möglichkeit an in einen Krieg verwickelt zu werden
Yuanſchikai hat gebeten ihn von allen Unterämtern zu entbinden um
in der Lage zu ſein ſeine ganze Tatkraft der Reorganiſation des
Heeres widmen zu können
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8 Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 102,80

tag und Sonnabend nach der leichtſaßlichſten Methode

D Extra Anterricht J für ältere Damen und Herren in un
l genierten Räumen zu jeder gewünſchten Tages u Abendzeit Trittſtunde für An

I fänger jeden Montag und A Krüger Tanzlehrer
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